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Schritt für Schritt nach oben
Die Schweizer Sängerin Paloma veröffentlicht ihr neues Album „Nicht nur träumen“

„Nicht nur träumen“ heißt das

neue Album von Paloma

Würth. Die Interpretin aus der

Schweiz ist in ihrer Heimat un-

ter ihrem Künstlernamen Pa-

loma sowohl als Sängerin, als

auch als Moderatorin, Musical-

Darstellerin und Model erfolg-

reich. Hierzulande hat sie vor

zweieinhalb Jahren „Die Leich-

tigkeit des Seins“ vorgestellt,

das erste Album, das gemein-

sam mit Ralph Siegel ent-

stand. 

Nun erscheint Mitte Juni die
zweite CD, die Paloma gemein-
sam mit dem legendären Münch-
ner Schlagerproduzenten aufge-
nommen hat. Die 28-jährige
schwärmt von der „schönen Zu-
sammenarbeit“. Kennengelernt
haben sich die Ostschweizerin
und Ralph Siegel durch die Ver-
mittlung von Alexander-Klaus
Stecher, der unter anderem als
Moderator bei GoldStar TV und
Radio Arabella bekannt ist.
Aus einer ersten, dreistündigen
Begegnung zwischen Produzent
und Künstlerin wurde ein
freundschaftliches und geschäft-
liches Verhältnis, betont Paloma.
„Mir war wichtig, dass mich
Ralph Siegel nicht als kleines

Küken aus der Schweiz behan-
delt, sondern dass er mich ernst
nimmt und meine Meinung re-
spektiert.“ Auf dieser Basis arbei-
teten Ralph Siegel und Paloma
gemeinsam am neuen Album. So
konnte die Schweizerin auch Ein-
fluß darauf nehmen, welche Titel
auf „Nicht nur träumen“ (Jupi-
ter/Sony BMG) zu finden sind
und ist rundum zufrieden mit
dem Ergebnis.
Musikalisch hat sie sich dem
Popschlager verschrieben: mo-
dern produziert, abwechlsungs-
reich und mit realistischen Tex-
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TV-Auftritte:

15.06. ZDF, „Fernsehgarten“

17.06.MDR, „Hier ab 4“

29.06. ARD, “Immer Wieder 

Sonntags“

18.07. MDR, „Gute 

Unterhaltung“

01.08. SWR, „Fröhlicher 

Weinberg“

08.08. HR, Schlagersendung
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ten versehen. In persönlichen Be-
gegnungen mit Bernd Meinun-
ger und Robin Felder, die für
Texte und Musik verantwortlich
sind, konnte sie vermitteln, „wie
ich ticke“ und bekam dafür Lie-
der, mit denen sie sich wohlfühlt.
Die meisten Titel des Albums –
dreizehn sind es insgesamt –
handeln von der Liebe in ihren
positiven und negativen Facet-
ten.
Ein Lied allerdings hebt sich von
den anderen ab. Zunächst ein-
mal, weil es sowohl in deutscher
Sprache („Du mußt es nur wol-
len“), als auch als zusätzlicher Ti-
tel in englischer Sprache („If
Only We Wanted“) auf dem Al-
bum zu finden ist. Zum anderen
auch, weil Paloma mit dem Lied
ihre Hörer daran erinnert, sich
mehr sozial zu engagieren, wie
Paloma selbst, die sich unter an-
derem als Terre des Hommes-
Botschafterin gegen den Kinder-
handel einsetzt.
Insgesamt zeigt sich Paloma auch
von einer musikalisch abwechs-
lungsreichen Seite: mal eher tra-
ditoneller Schlager, mal mehr
poppige Sounds bis hin zu La-
tino-Klängen.„Ich habe für mich
mit Popschlager eine Richtung
gewählt, in der ich mich wohl
fühle und hinter der ich völlig
stehen kann,“ sagt das Multita-
lent.
Ihr Terminkalender ist gut ge-
füllt, sowohl mit Auftritten als
Moderatorin als auch mit Mo-
deljobs und Konzerten. Ihre
KLaufbahn als Sängerin ging
Schritt für Schritt voran.
Zunächst war an eine professio-
nelle Karriere gar nicht zu den-
ken. Zwar spielte sie schon als
Schülerin Klavier und Gitarre
und trat bei Schulaufführungen
auf. Aber statt Promikarriere
stand erstmal eine Ausbildung
im kaufmännischen Bereich auf
dem Plan, dann ein Praktikum in
einer Anwaltskanzlei in Moskau.

Paloma hat sich das Motorboot-
Fahrlehrer-Diplom und das Wir-
tepatent erarbeitet und unter-
stützte ihre Eltern im eigenen
Gasthof und Bootsbetrieb. Als
Background-Sängerin für das
Duo Stixi & Sonja war Paloma
1998 erstmals beim „Grand Prix
der Volksmusik“ mit dabei. Drei
Jahre später stand sie dann solo
als Paloma beim Wettbewerb um
den Bergkristall auf der Bühne
und erreichte im Finale mit dem
Titel „Es fing mit einem Lächeln
an“ den vierten Platz. Seither
ging es weiter stetig nach oben,
„Step By Step“, wie sie sagt. Ihr
nächster Schritt: Die Promotion
für „Nicht nur träumen“, die sie
unter anderem auch in deutsche
TV-Sendungen führt.
Julia Köhler
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